
AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
05/2010, August
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeindezeitungzeitungzeitungzeitungzeitung

Grossraminger

An einen Haushalt, Amtliche Mitteilung, Zugestellt durch Post at

Amtsnachrichten der Gemeinde Großraming

Inhalt:
Spiele-August 2010

Stellenausschreibung

Gesunde Gemeinde
Powerman 2010 u.
K & K Festival 2010

Neuer Direktor VS Großraming

Familienförderungen

Sprechtage, Ärztedienste u.
Personenstandsfälle
Veranstaltungen

Seite 2 Seite 8

Seite 9Seite 3

Seite 11Seite 4 u. 5

 Seite 6
Seite 12

Die Gemeinde
Großraming

wünscht noch
einen schönen
Sommer und
den Kindern

weitere span-
nende Ferien-

tage!
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Das war ein Ferienspaß!
Neuer Teilnehmerrekord bei der
Ferien(s)passaktion „Spiele-August
2010“.

Wie schon in den letzten drei Jahren
startete auch heuer die Aktion und wurde
wieder zu einem überwältigenden Erfolg.
Mehr als 100 Kinder nahmen an 10
Veranstaltungstagen an insgesamt 12
spannenden Abenteuertagen (mehr als
300 Einzelteilnahmen) teil.

Die mitwirkenden Vereine waren
überwältigt von dem großen Ansturm und
die Teilnehmerzahl musste bei einigen
Aktivitäten beschränkt werden. Alle
Veranstaltungen waren restlos
ausgebucht und die Kinder waren
begeistert von der Vielfalt des
Programms: Spaß, Spannung,
Unterhaltung, Abenteuer,… da war für
jeden was dabei.

Allerlei Wissenswertes und jede Menge
Action gab es gleich zu Beginn am 2.
August für 40 Kinder bei der Freiwilligen
Feuerwehr Pechgraben. Unter der
Anleitung der erfahrenen Feuerwehr-
männer haben die Kinder erfahren, wie
sie sich richtig verhalten, wenn ein Brand
ausbricht und dass die Feuerwehr nicht
nur zum Löschen da ist.

Der zweite Tag stand ganz im Zeichen
von Kunst und Kreativität. Die
Volkshochschule unter der Leitung von
Mag. Elisabeth Hirner organisierte den
Kreativworkshop mit der Künstlerin
Martina Hüttenbrenner. Beim Malen von
Dschungeltieren waren der Phantasie
und Kreativität keine Grenzen gesetzt
und so entstanden wahre Kunstwerke.

Am Nachmittag waren die Kinder in der
Pfarrbibliothek zu Gast. Nach einer
Runde „Stil le Post“, mit lustigen
Ergebnissen, erzählten einige Kinder
ihre Lieblingswitze. Die neue
Büchereileiterin stellte anschließend
das Buch „Es gibt so Tage ...“ von Heinz
Janisch vor. Der bekannte Kinder- und
Jugendbuchautor beschreibt in seinem
Buch recht eindrucksvoll aus
verschiedenen Blickwinkeln „verrückte
Tage“. Von dieser Inspiration ausgehend,
wurde dann gemeinsam engagiert über
verrückte oder besondere Tage laut
nachgedacht und jedes Kind malte einen
„verrückten“ oder besonderen Tag
entsprechend seiner Phantasie. Die
entstandenen Bilder sollen zu einem
kleinen Buch gebunden werden, das ab
15. August 2010 zum Durchblättern in
der Bücherei aufliegt.

Der Natur auf der Spur waren die Kids
im Nationalpark Kalkalpen. Forschend
und spielend lernten sie auf den
Streifzügen durch den Wald die
faszinierende Tier- und Pflanzenwelt
kennen. Mit der Becherlupe ausgestattet
erkundeten sie das Bachbett und
lüfteten die rätselhaften Eigenschaften
des Wassers.

Großer Andrang herrschte bei den
Angeboten mit Sport und Bewegung:
beim Beachvolleyball, Beach-Soccer
oder Baseball beim ASVÖ, am
Fußballplatz der Union oder am
Tennisplatz des ASKÖ. Hier konnten die
Kinder unter Anleitung von erfahrenen
Trainern Grundkenntnisse des
Tennissports spielerisch erlernen.
Viel Spaß hatten die Kinder, die am
Tischtennis-Schnuppertag unter der
Leitung von Alexander Zenta und Peter
Putz den schnellen Ballsport
kennenlernten. Keine Langeweile
aufkommen ließ auch das Team der
Landjugend. Mehr als 30 Kinder erlebten

hier einen lustigen Ferientag mit
unzähligen Spielen und viel Spaß. „Gut
Licht“ hieß es beim Naturfreunde
Fotoklub. Ausgerüstet mit Digital-
kameras gingen die jungen Fotografen
auf Motivsuche und bekamen
Einführungen in die digitale Fotografie in
Theorie und Praxis.

Die letzten beiden Tage standen ganz
im Zeichen der Kletterer. Beim
Kletterzentrum des Alpenvereins konnten
sich die Kinder an der Wand austoben
und im Hochseilgarten im Flößerdorf war
vor allem auch Geschicklichkeit an
Seilen, Netzen und Balken gefordert.
Diesen Tag hat der Elternverein
hervorragend organisiert und gestaltet.
Beim Flößerdorf fand auch das große
Abschlussfest statt. Es gab für alle
Kinder ein Eis und bei einer Verlosung
waren viele kleine Preise zu gewinnen.
Die Preise wurden von den Großraminger
Betrieben zur Verfügung gestellt –
Herzlichen Dank.

Wir freuen uns, dass so viele
interessante Veranstaltungen angeboten
wurden und damit viele Kinder
unvergessliche Ferientage erleben
konnten.

Herzlichen Dank an die Vereine und
allen Mitwirkenden die mit viel

Engagement und Freude ein so tolles
Programm auf die Beine gestellt

haben.
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Auf Grund des Beschlusses des Ge-
meindevorstandes vom 10.08.2010 wird
gemäß § 9 des Oö. Gemeinde-Dienst-
rechts- und Gehaltsgesetzes 2002,
LGBl. 52/2002 idgF folgender Dienst-
posten zur Besetzung öffentlich ausge-
schrieben:

Vertragsbedienstete(r),
Funktionslaufbahn GD 20 -

Karenzvertretung
Beschäftigungsausmaß:

40 Wochenstunden = 100 %
Aufnahme: voraussichtlich ab

1. Oktober 2010
Dauer des Beschäftigungsverhält-

nisses:
befristet auf 1 Jahr

Tätigkeitsbereich:
Allgem. Verwaltung – Meldeamt

a)  zu den wesentlichen Aufgaben
     gehören:
- Mitarbeit bei sämtlichen anfallenden Ar-

beiten in der allgemeinen Verwaltung
- Mitarbeit Meldewesen, Staatsbürger-

schaftsevidenz, Anträge für Beihilfen,…
- Fundbüro, Führung des Hunderegisters,

Veterinärangelegenheiten
- Mitarbeit bei der Gestaltung der

Gemeindezeitung

b)  Aufnahmevoraussetzungen:
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:
Die BewerberInnen haben die allgemei-
nen Aufnahmevoraussetzungen nach
dienstrechtlichen Vorschriften zu erfül-
len. Dazu zählen insbesondere die Aus-
bildung, die persönliche, gesundheitliche
und fachliche Eignung für die Erfüllung
der Aufgaben, die mit der vorgesehenen
Verwendung verbunden sind, österr.
Staatsbürgerschaft bzw. EWR-Bürger,
volle Handlungsfähigkeit und einwandfrei-
es Vorleben.

Besondere Aufnahmevoraussetzungen:
- Niveau einer Lehrabschlussprüfung als

Bürokauffrau/mann oder eines verwand-
ten Lehrberufes oder gleichwertige
Schulausbildung

- gute EDV-Kenntnisse
- abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst

Erwünschte Aufnahmevoraussetzungen:
Bereitschaft zur Weiterbildung,
Genauigkeit, Teamorientierung, Flexibi-
lität

c)  Auswahlverfahren:
Das Auswahlverfahren erfolgt nach den
gesetzlichen Bestimmungen des OÖ.
GDG 2002 und kann auch ein Vor-
stellungsgespräch und einen Eignungs-
test beinhalten.

d) Bewerbungsfrist:
Der Bewerbungsbogen samt den entspre-
chenden Unterlagen (Lebenslauf, Urkun-
den, Zeugnisse etc.) ist and das
Gemeindeamt Großraming zu richten
und muss bis spätestens Dienstag, 31.
Aug. 2010, 17.30 Uhr, im Gemeinde-
amt eingelangt sein.

Bewerbungsbögen sind im Gemeindeamt
Großraming (Amtsleitung, 1. Stock), ab-
zuholen oder können unter
www.grossraming.at > Bürgerservice >
Formulare > Bewerbungsbogen.pdf
heruntergeladen werden.

Großramings zweitälteste Gemeindebürgerin ist 100 Jahre alt

Nachdem Frau Maria Hopf als älteste
Gemeindebürgerin am 14. März ihren
100. Geburtstag gefeiert hat, feierte Frau
Maria Ahrer, Lumplgraben 145, am 3.
August dieses besondere Jubiläum.
Die rüstige Gemeindebürgerin wurde an
diesem Tag 100 Jahre alt und feierte im
Kreise ihrer Familie den Ehrentag.
Frau Ahrer wurde in Großraming als 5.
von insgesamt 10 Kindern im Kalkhäusl
im Pechgraben geboren und wuchs dort
in einfachen Verhältnissen auf.
Nach ihrer Schulzeit im Pechgraben und
in Maria Neustift war sie als Dienstmagd
auf verschiedenen Bauernhöfen in
Reichraming und Maria Neustift tätig. Im
Jahr 1932 heiratete sie den Holzknecht
Johann Ahrer (Rießhäusl) der dann als
Zimmerer arbeitete. 1933 wurde der
einzige Sohn Hans geboren, der mit
seiner Familie in Innsbruck lebt. Maria
Ahrer hat 3 Enkelkinder, seit 1980 ist
sie Witwe. Sie erfreut sich guter
Gesundheit und verbringt ihren
Lebensabend im Kreise ihrer Familie,
Taufpate Maximilian und Juliane Kopf

Die Gemeinde Großraming
gratuliert der rüstigen Jubilarin

sehr herzlich und wünscht
weiterhin viel Gesundheit und

Lebensfreude.

bzw. Martin und
Monika Kopf und
deren Kinder, im
Rießhäusl.

Als Gratulanten
stellten sich neben
z a h l r e i c h e n
Verwandten auch
B ü r g e r m e i s t e r
Leopold Bürscher,
die beiden Vize-
b ü r g e r m e i s t e r
Leopold Ahrer und
Reinhard Salcher,
Nationalrat Johann
Singer, Pfarrer Stanislaw Kedzior, der
Obmann des Seniorenbundes Engelbert
Holzinger, Maria Mair, Ludwig Feistritzer
und Richard Haslinger sowie der
Bezirksobmann der Senioren Fritz
Radner ein.
Die Weisenbläser des Musikvereines
Großraming überbrachten ein
musikalisches Ständchen.
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Großraming hat einen Defibrillator
Ein Atem-Kreislaufstillstand ist ein plötz-
lich eintretendes, lebensbedrohliches
Ereignis, das ohne Erste Hilfe innerhalb
von wenigen Minuten zum Tode führt oder
bei Überlebenden schwere Schäden hin-
terlässt, die oft zu Pflegebedürftigkeit
führen.
Mehr als 15.000 Menschen ereilt in Ös-
terreich jährlich der plötzliche Herztod.
Diese Notfälle kündigen sich meistens
nicht vorher an und können prinzipiell
jeden betreffen, egal ob jung oder alt.
Meist passieren diese Todesfälle außer-
halb von Krankenanstalten: am Arbeits-
platz, auf der Straße, beim Einkaufen
usw. Das Wichtigste bei solchen Notfäl-
len ist es, schnell zu reagieren und Ers-
te Hilfe Maßnahmen korrekt durchzufüh-
ren. Eine frühe Defibrillation ist eine per-
fekte Ergänzung zur allgemeinen Ersten
Hilfe. Die Überlebenschancen für Opfer
eines akuten Herzstillstandes hängen
davon ab wie schnell eine Defibrillation
erfolgt.

Mit dem Ankauf eines Defibrillators auf
Initiative der „Gesunden Gemeinde“ und
mit Hilfe von Sponsoren, ist die Gemein-
de Großraming seit dem Dorffest am 26.
Juni 2010 im Besitz eines betriebsberei-
ten Gerätes. Der Defibrillator hängt gut
sichtbar im Eingangsbereich des
Gemeindeamtes und ist rund um die Uhr
zugänglich. Das Gerät gibt selbststän-
dig Anweisungen für den Benutzer und
die Bedienung ist einfach.

Der richtige Umgang mit dem Gerät ist
sehr wichtig und daher wurde mit 19 Be-
diensteten der Gemeinde und Mitarbei-

tern des Arbeits-
kreises Gesunde
Gemeinde in einer
knapp 5-stündigen
Schulung die Anwen-
dung des Defis ge-
übt. Die Schulungs-
leiterin des Roten
Kreuzes, Frau
Claudia Kopf, hat
den TeilnehmerInnen
nicht nur die Funkti-
on des Defis erklärt,
sondern auch die all-
gemeinen Erste Hil-
fe Maßnahmen ge-
übt.

In Notfällen Erste Hilfe zu leisten ist die
Pflicht eines jeden Menschen und wer
einen Erste-Hilfe-Kurs besucht hat, der
weiß auch was in Notfallsituationen zu
tun ist. Das Rote Kreuz bietet kostenlo-
se Kurse an. Wenn auch Sie Ihre Erste-
Hilfe-Kenntnisse auffrischen möchten,
informieren Sie sich beim ÖRK oder im
Gemeindeamt.

„Die Gesundheit der Menschen liegt mir
sehr am Herzen. Deshalb ist es mir ein
großes Anliegen, einen Defi für den Not-
fall allgemein zugänglich bereit zu hal-
ten“, ist Bürgermeister Leopold Bürscher
von der Sinnhaftigkeit des lebens-
rettenden Gerätes überzeugt, und „dan-
ke an alle Sponsoren, die den Ankauf
möglich gemacht haben: Banken, Mit-
glieder des Gemeinderates, Vereine und
private Spender.“

Richtige Vorgehensweise bei der An-
wendung des Defibrillators:
· Nachdem der Notfallcheck durchgeführt
wurde, die Diagnose Atemkreislauf-
stillstand feststeht und bereits mit Herz-
druckmassage und Beatmung begonnen
wurde, kommt der Defi sobald er verfüg-
bar ist, zum Einsatz.
· Defi einschalten und den Sprachan-
weisungen des Gerätes folgen.
· Elektroden aus der Verpackung neh-
men und auf den nackten und trockenen
Brustkorb des Patienten kleben.
· Elektroschock auf Aufforderung des
Gerätes abgeben, dabei Patienten nicht
berühren und jeden Kontakt mit leitfähi-
gen Materialien vermeiden. Der Ersthelfer
muss sich vergewissern, dass niemand
mit dem Patienten Körperkontakt hat!
· Herzdruckmassage und Beatmung
müssen immer dann durchgeführt wer-
den, wenn der Defi dazu auffordert.
· Durchführung der Maßnahmen bis zum
Eintreffen der Rettungskräfte.

Schulungsreihe Demenz des ÖRK
Das Rote Kreuz veranstaltet in Koope-
ration mit dem Verein „MAS
Alzheimerhilfe“ in Micheldorf 5 Module
zum Thema Demenz.

Wo: Rotes Kreuz Ortsstelle Ternberg
Dauer: 2 Stunden pro Modul
Voraussetzung: keine, es können
auch einzelne Module besucht werden
Kosten: kostenlos

Anmeldung: Bezirksstelle Steyr-Land,
Tel. 07252/52195 od. per Mail
se-office@o.roteskreuz.at

Modul 1:
Demenz - eine Krankheit verstehen
Mi. 01.09., 16-18 Uhr

Modul 2:
Kommunikation und schwierige
Verhaltensweisen
Mi. 08.09., 16-18 Uhr

Modul 3:
Entlastungsmöglichkeiten
Mi. 15.09., 16-18 Uhr

Modul 4:
Sozialrechtliche Fragen
Mi. 22.09., 16-18 Uhr

Modul 5:
Möglichkeiten der Beschäftigung
Mo. 27.09., 16-18 Uhr
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Besuchsdienst Großraming
Betreuung und Begleitung für ältere Menschen

Besuchsdienst Besuchsdienst Besuchsdienst Besuchsdienst     
Spaß, Sicherheit und Geborgenheit. Das Angebot unseres kostenlosen BesuchsdienstesSpaß, Sicherheit und Geborgenheit. Das Angebot unseres kostenlosen BesuchsdienstesSpaß, Sicherheit und Geborgenheit. Das Angebot unseres kostenlosen BesuchsdienstesSpaß, Sicherheit und Geborgenheit. Das Angebot unseres kostenlosen Besuchsdienstes

• Zeit für Gespräche und gemeinsame Spaziergänge 
• Begleitung bei Arztbesuchen oder Behördenwegen 
• Unterstützung bei Einkäufen, Freizeitgestaltung u.v.m. 
• Organisation von Gruppentreffen 
• Förderung von Aktivität und  Motivation  
• Kompetente Beratung zu sozialen Angelegenheiten 

 

Entlastung für Angehörige Entlastung für Angehörige Entlastung für Angehörige Entlastung für Angehörige     
Damit Sie Zeit für persönliche Erledigungen nutzen können. 
Das Österreichische Rote Kreuz unterstützt mit seinen umfassenden Angeboten zusätzlich auch die 
„pflegenden Angehörigen“,„pflegenden Angehörigen“,„pflegenden Angehörigen“,„pflegenden Angehörigen“, damit Sie als Angehörige noch besser mit der Pflege- bzw. 
Betreuungssituation umgehen können. Sie gewinnen dadurch Zeit, um Ihre persönlichen 
Energiereserven wieder aufzutanken.  
 
 

Wir vom Roten Kreuz sind für Sie da!Wir vom Roten Kreuz sind für Sie da!Wir vom Roten Kreuz sind für Sie da!Wir vom Roten Kreuz sind für Sie da!    
Ein umfassendes Kursangebot für pflegende Angehörige steht für Sie bereit.Ein umfassendes Kursangebot für pflegende Angehörige steht für Sie bereit.Ein umfassendes Kursangebot für pflegende Angehörige steht für Sie bereit.Ein umfassendes Kursangebot für pflegende Angehörige steht für Sie bereit.    

• Tipps zur Betreuung und Pflege in der Familie (z.B. Pflegetechniken, rückenschonendes 
Arbeiten) 

• Fortsetzung der Pflege nach dem Spitalsaufenthalt 
• Leben mit verwirrten Angehörigen  
• Schlaganfall- was nun? 
• Was tun bevor ich als Pflegende/r nicht mehr kann? 

 
Kurse für SeniorenKurse für SeniorenKurse für SeniorenKurse für Senioren    

• Bewegung bis ins Alter- körperlich und geistig fit bleiben  
 
Während der Kurszeiten sind wir bemüht, in unseren Tagesheimstätten oder 
durch den Besuchsdienst die Betreuung Ihrer Angehörigen zu übernehmen! 
 
Der kostenlose Besuchsdienst des Roten Kreuzes ist für Menschen da, die allein oder einsam sind 
oder deren Verwandte, Freunde und pflegende Angehörige Entlastung von Betreuung und Pflege 
brauchen. Ob zu Hause, im Altenheim oder im Krankenhaus- wir kommen zu Ihnen, wo immer Sie 
uns brauchen.  
Unsere bestens ausgebildeten Mitarbeiter sorgen durch ihre einfühlsame Hilfe für Sicherheit und 
Geborgenheit. Wir beraten Sie gerne und freuen uns auf Ihren Anruf! 
 

KontaktdatenKontaktdatenKontaktdatenKontaktdaten::::    
Anna GabaldoAnna GabaldoAnna GabaldoAnna Gabaldo    
Donatistraße 2Donatistraße 2Donatistraße 2Donatistraße 2    
4463446344634463    GroßramingGroßramingGroßramingGroßraming    
T l f 07254 8403

Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

s 
R
ot

es
 K

re
uz

 
Ö

st
er

re
ic
hi

sc
he

s 
R
ot

es
 K

re
uz

 
Ö

st
er

re
ic
hi

sc
he

s 
R
ot

es
 K

re
uz

 
Ö

st
er

re
ic
hi

sc
he

s 
R
ot

es
 K

re
uz

 –– ––
    O

rt
ss

te
lle

 W
ey

er
O

rt
ss

te
lle

 W
ey

er
O

rt
ss

te
lle

 W
ey

er
O

rt
ss

te
lle

 W
ey

er
    



zeitung
grossraminger

gemeinde

Ausgabe 5/2010 - Seite 6

Powerman Austria 2010

K & K Festival Großraming 2010
Auch in diesem Jahr findet das von
Prof. Hatto Beyerle und Dir. Siegfried
Schörkhuber organisierte K & K Fes-
tival statt. Streichquartette aus 5 ver-
schiedenen Ländern werden nach
Großraming kommen, um in der Zeit
vom 11.9. - 19.9. in der gesamten
Nationalparkregion zu konzertieren.

In den letzten Jahren ist das K & K Fes-
tival zum größten Kammermusik-Festi-
val in Österreich geworden. Sehr positi-
ve Pressekritiken in den Kulturseiten der
österreichischen Tageszeitungen bele-
gen sowohl die kulturelle Bedeutung die-
ser Veranstaltungsreihe als auch die
hohe musikalische Qualität der in
Großraming anwesenden Ensembles.

Preisgekrönte Ensembles aus Spanien,
Frankreich, Polen, Rumänien und Öster-
reich werden für ein interessantes
Konzertprogramm sorgen. Besonders
hervorgehoben sei das oberöster-
reichische WahlKüren Quartett, das
am Sonntag, 12.9. um 17:00 Uhr in der
Brunnbachkirche konzertieren wird
und damit den Abschluss der Feierlich-
keiten rund um das Jubiläum der Brunn-
bachkirche bilden wird.

Ein weiteres Konzert in Großraming wird
am Samstag, 18.9., 20:00 Uhr im
Kutschenmuseum mit dem Arcadia
Quartett sein.

Die weiteren Konzerte können Sie dem
beigelegten Konzertprogramm entneh-
men.

Informationen und Karten sind im Natio-
nalpark Besucherzentrum Ennstal erhält-
lich:
Tel. 0 72 54/ 84 14 bzw.
info@nationalparkregion.com
Der Eintritt an der Abendkassa kostet
15,00 Euro, im Vorverkauf 13,00 Euro.

WahlKüren Quartett aus Oberösterreich

Internationales Starterfeld beim
Powerman Austria

Vier Ennstalgemeinden - Weyer / Gaflenz
/ Maria Neustift und Großraming - freu-
en sich auf ein internationales Starter-
feld beim Powerman Austria Duathlon.
Die Weltelite aus rund 20 Nationen wird
Seite an Seite mit dem Aufgebot des
heimischen „Who-is-who“ sowie mit Hun-
derten Hobbysportlern laufen und Rad
fahren. Knapp 900 Teilnehmer kommen
alljährlich ins Ennstal, um hier Atmos-
phäre hautnah miterleben zu können.

Zeitplan:

Fr. 20. August, 19:00 Uhr
Eröffnungsfeier & Pasta-Party zum
Powerman Austria am Kirchenplatz
Großraming

Sa. 21. August, 13:30 Uhr
Start Energie AG Powerkids Duathlon am
Kirchenplatz Großraming

So. 22. August,
10:50 Uhr
Start Powerman Damen
11:00 Uhr
Start Powerman Herren

11:10 Uhr
Start WDL Volks-
duathlon, Intersport Eybl
Staffelbewerb

ab 13:00 Uhr Zieleinlauf
in Weyer

Verkehrsmaßnahmen in Großraming

Das Powerman Team bittet um Verständ-
nis für folgende Verkehrsmaßnahmen:

Freitag, ab 16:00 Uhr
Sperre Kirchenplatz, Zufahrt bis zum GH-
Ahrer ist gestattet

Samstag, ab 13:30 Uhr
Sperre Kirchenplatz

Sonntag, ab 12:00 Uhr
Einbahnregelung in Richtung des Rad-
rennens von der Abzweigung Neustift-
graben in den oberen Ort bis zur Ein-
mündung in die B115 bei der
Raiffeisenbank Großraming - Umleitung
nach Maria Neustift über Glasenberg

Wir laden alle Großraminger herzlich
ein, die Veranstaltungen zu besuchen
und die Teilnehmer kräftig anzufeuern!
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Großer Ennserhütten‘ Flohmarkt

23. Oktober, 8.00 - 15.00 Uhr
Stockschützenhalle

ab 17.00 Uhr
Vereinsabend mit Kurzvorführung von his-
torischen Filmen/Dias und gleichzeitig
Dankeschönfest für alle, die beim Zubau
der Ennserhütte mitgeholfen haben.

Musikalische Umrahmung:
Fred Lindner

24. Oktober, ab 10.30 Uhr
Frühschoppen mit Hannes und Sigi
Spanferkelgrillen und große Tombola mit
Türkei-Reise als Hauptpreis

Anlieferung Flohmarkt:
Mittwoch 20.10. und Donnerstag 21.10.
von 16.00 bis 19.00 Uhr, Stockschützen-
halle
Hausabholung nach telefonischer An-
meldung bei Rudi Lirscher (0664/530
1992)

Wir nehmen...
Bücher, Spielzeug, Rad, Sportsachen,
Werkzeug, Maschinen, Hausrat, Elek-
trogeräte, Lampen, Radio, Antiquitäten,...

Wir nehmen nicht...
Kühlgeräte, Fernseher, Computer, Schu-
he, Bekleidung, Matratzen

50 Jahre DSG Union Großraming

Autorenlesung im
kleinen Pfarrsaal

Dr. Silvia Zenta liest aus ihrem
Buch „Eine griechische Orange“

Freitag, 22.0ktober, 20.00 Uhr,
im kleinen Pfarrsaal

Veranstalter: Pfarrbibliothek
Großraming gemeinsam mit Kultur-

initiative „Bunte Steine“

Neue Großraminger
Gewerbegutscheine

Anlässlich ihres 50-jährigen Bestehens
feiert die DSG Union Großraming am

Sa. 18.09.2010

am Vorplatz der Sportanlage ihr
Jubiläumsfest -

50 Jahre DSG Union Großraming

Die Veranstaltung beginnt um 19:30 Uhr
mit einem Festakt mit Sportlandesrat
Viktor Sigl und OÖFB Präsident Prechtl.

Neues Design!

erhältlich sind Gutscheine im Wert
von 10 Euro und 5 Euro

ab sofort wieder bei:
Sparkasse, Raiffeisenbank und

Trafik Elsigan

Anschließend gemütliches Beisammen-
sein bei Knödeln und Getränken.

Die DSG Union Großraming und
der gesamte Vorstand freuen

sich auf Ihr Kommen!

am Foto: Der Vorstand der DSG Union Großraming
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Bernhard Fahrngruber - neuer Direktor der VS Großraming

Der Landesschulrat für Oberösterreich
hat Herrn VOL Bernhard Fahrngruber mit
Wirkung vom 01.09.2010 die Leiterstelle
an der VS Großraming verliehen und ihn
zum Volksschuldirektor ernannt.
Seit 01.01.2009 hatte er die
provisorische Leitung.

Am 12.12.1962 wurde er als ältestes von
vier Kindern in Steyr geboren. Seine
Pflichtschulzeit absolvierte er in der VS-
und HS Großraming. Die Matura legte
er im Juni 1981 am Oberstufen-
realgymnasium der Diözese Linz ab.
Sein Berufswunsch, einmal Lehrer zu
werden, entstand in der VS Großraming.
Die ersten Schuljahre mit seiner
damaligen Klassenlehrerin Melanie
Jaksch haben ihn schon sehr geprägt.
Auch die Arbeit seit seiner Kindheit und
Jugendzeit als Ministrant, als
Jungschar- und Ministrantenführer, als
Lektor, als Pfarrgemeinderatsmitglied
und als Wortgottesdienstleiter in unserer
Pfarre Großraming, haben sehr viel zu
seinem beruflichen Werdegang
beigetragen.

Die Ausbildung zum Volksschullehrer mit
der Befähigung zum Religionslehrer hat
er im Juni 1986 an der Pädagogischen
Hochschule der Diözese Linz
abgeschlossen.
Seit dem Schuljahr 1986/87 ist er als
Lehrer an verschiedenen Schulen tätig

gewesen: zunächst als Religionslehrer
an der VS und HS Münzkirchen bei
Schärding, im Schuljahr 1987/88 als
Religionslehrer an der VS und HS
Großraming, im Schuljahr 1988/89 als
VS-Lehrer an der VS Weyer, im
Schuljahr 1989/90 an der VS
Unterlaussa und seit dem Schuljahr
1990/91 unterrichtet er an der VS
Großraming die Schüler von der 1. bis
zur 4. Schulstufe.

Im kommenden Herbst unterrichtet er
zusätzlich zu seiner Leitertätigkeit die
4. Klasse an unserer VS.

Die Gemeinde gratuliert dem neuen
Leiter herzlich und wünscht ihm
und seinem Lehrerteam eine gute

Zusammenarbeit mit Eltern,
Elternverein und Gemeinde, zum

Wohle unserer Kinder.

Dekretübergabe durch Landseshauptmann Dr. Josef Pühringer
v.l.n.r. Landesschulratspräsident Fritz Enzenhofer, Vzbgm. Leopold  Ahrer,

Maria, Bernhard, Elisabeth und Florian Fahrngruber, LH Dr. Josef Pühringer

Energiespartipps

Waschen

Rund 7 % des Stromverbrauchs entfal-
len in einem Durchschnittshaushalt auf
Wäsche waschen. Auch hier gibt es eine
Vielzahl von Möglichkeiten, Strom und
Wasser zu sparen und dabei eine gute
Waschwirkung zu erreichen.

Mit allen Wassern gewaschen
3 x „A/A/A“ ist am Besten:

Die 3 „A“ am Geräte-Pickerl kennzeich-
nen den Energieverbrauch, die Wasch-
und die Schleuderwirkung. Es gibt auch
A+ Geräte (freiwillige Kennzeichnung),
die noch sparsamer sind.
Der Kauf eines energiesparenden Model-
les macht sich über die Lebensdauer

gerechnet bezahlt. So können Sie zum
Beispiel mit einer A+ Waschmaschine
gegenüber einem B-Gerät EUR 58,00/
Jahr - immerhin EUR 926,00 in 15 Jah-
ren - sparen.

Nicht zu groß kaufen:
Zunehmend werden Waschmaschinen
mit 6 kg oder mehr angeboten. Überle-
gen Sie, ob Sie diese Füllmenge benöti-
gen.

Energieeffizienz ist Einstellungs-
sache

Die Sache mit den halben Portionen
die Programmfunktion „1/2“ reduziert bei
halber Beladung zwar den Wasser- und
Stromverbrauch - aber nicht auf die Hälf-
te!

Es gilt daher: voll Befüllen ist am Effizi-
entesten und auch zweimal Spar-
programm braucht mehr Energie als
einmal voll!

Zu heiß gebadet
bei 60° Programm wird 85 % des Strom-
verbrauchs für das Aufheizen benötigt.
Versuchen Sie einmal, statt mit 95° mit
60° und statt mit 60° mit 40° zu waschen.

Wie schmutzig ist schmutzig?
Verwenden Sie Vorwäsche nur, wenn
unbedingt erforderlich, Sie sparen
dadurch rund 10 % Strom ohne Vorwä-
sche. Dosieren Sie das Waschmittel
gemäß Verschmutzung und Wasser-
härte.

Quelle: OÖ. Energiesparverband
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Familienförderungen - Schulbeginn- und Schulveranstaltungshilfe
Schulbeginnhilfe

Der Schuleintritt ihrer Kinder ist für viele
Familien mit hohen finanziellen Aufwän-
den verbunden, besonders bei mehreren
schulpflichtigen Kindern. Um die finan-
zielle Belastung für Familien zu verrin-
gern, leistet das Land Oberösterreich
einmalig die Schulbeginnhilfe.

Wer wird gefördert?
Eltern von Schulanfängern

Was wird gefördert?
Der erstmalige Eintritt in die Pflicht-
schule.

Wie wird gefördert?
100 Euro je Kind

Welche Voraussetzungen müssen er-
füllt sein?
Bestimmte Einkommensgrenzen (be-
rechnet nach dem gewichteten Pro-Kopf-
Einkommen auf Basis des geltenden
Sockelbetrages) dürfen nicht überschrit-
ten werden.
Wohnsitz in Oberösterreich

Abwicklung/Antragstellung
Der Antrag ist mittels Formular an die
Direktion Bildung und Gesellschaft beim
Land OÖ zu richten.

Schulveranstaltungshilfe

Die Finanzierung mehrtägiger Schul-
veranstaltungen von zwei oder mehreren
Kindern ist für die Eltern mit großen fi-
nanziellen Belastungen verbunden. Um
diese Familien zu unterstützen und den
Kindern die Teilnahme zu ermöglichen,
leistet das Land Oberösterreich die
Schulveranstaltungshilfe.

Wer wird gefördert?
Eltern von mindestens 2 Kindern, die im
Laufe eines Schuljahres Schul-
veranstaltungen absolvierten.

Was wird gefördert?
Die Teilnahme von mindestens 2 Kindern
an jeweils mehrtägigen Schul-
veranstaltungen, welche insgesamt die
Dauer von 8 Tagen erreichen.

Wie wird gefördert?
100 Euro je Kind

Welche Voraussetzungen müssen er-
füllt sein?
Bestimmte Einkommensgrenzen (be-
rechnet nach dem gewichteten Pro-Kopf-
Einkommen auf Basis des geltenden
Sockelbetrages) dürfen nicht überschrit-
ten werden.
Wohnsitz in Oberösterreich

Abwicklung/Antragstellung
Der Antrag ist mittels Formular an die
Direktion Bildung und Gesellschaft beim
Land OÖ zu richten.

Beide Formulare liegen in den Schulen
und auch am Gemeindeamt auf.
Im Internet sind sie auf der Homepage
des Landes OÖ www.land-
oberoesterreich.gv.at und auf
www.familienkarte.at zu finden.

Auf www.familienkarte.at steht ihnen
außerdem ein Onlinerechner zur Verfü-
gung, mit dem sie vorab prüfen können,
ob aufgrund des Einkommens der jewei-
lige Antrag positiv erledigt werden kann.

Der OÖ. Zivilschutzverband informiert:

Baden ohne Gefahr

Regelmäßiges Schwimmen stärkt Herz
und Kreislauf, regt den Stoffwechsel
an und schont die Gelenke.

Schwimmen ist gesund und für
jede Altersstufe zu empfehlen!

Tipps, um Unfällen vorzubeugen:

• Kinder sollen schon frühzeitig
schwimmen

• Kinder sollen niemals unbeaufsichtigt
beim Wasser bleiben

• Niemals mit vollem oder ganz leerem
Magen baden

• Sich vor dem Schwimmen gut abküh-
len

• Den Kopfsprung in unbekanntes
Gewässer soll man unterlassen

• Beim Gewitter soll man sich nicht am
Wasser aufhalten

• Viele Gefahrenzonen können mit
Sicherungen entschärft werden (Ab-
deckung, Zaun,...)

• Eltern sollen ihre Kinder auf Gefahren
hinweisen und ihnen ausreichende
Antworten geben

Sicher Wandern

Sowohl im Frühling als auch im Herbst
zieht es immer mehr Wanderer und Berg-
steiger in die Natur. Die Natur bietet Er-
lebnis, Erholung, Abenteuer,... aber sie
birgt auch Gefahren.

Tipps damit die Traumtour nicht zum Alp-
traum wird:

• Wanderungen unter Bedachtnahme auf
Kondition, Gelände, Zeitaufwand und
Lust der Teilnehmer planen

• Alpingerechte Ausrüstung - feste Berg-
schuhe, Wetterschutz, „Alpine Erste-
Hilfe-Box“ - jedoch nur die Augen erken-
nen Gefahren

• Unbedingt auf „markiertem“ Wanderweg
bewegen und niemals alleine auf Tour
gehen

• Alle zwei Stunden eine kurze Proviant-
rast - der Körper braucht Nährstoffe

• Kein blindes Vertrauen in Geländer und
Verankerungen - Hochsitze nicht bestei-
gen

OÖ Zivilschutzverband
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Gemeindesteuern

Seit 1.1.2010 ist aufgrund der Abgaben-
verwaltungsreform 2009 die neue
Bundesabgabenordnung für die Ein-
hebung von Abgaben bzw. für Abgaben-
verfahren anzuwenden. Die wichtigsten
Punkte bzw. Änderungen gegenüber der
bisher anzuwendenden OÖ Landesab-
gabenverordnung sind:

Säumniszuschlag:
Wird die bescheidmäßig festgesetzte
Abgabe nicht spätestens am Fälligkeits-
tag entrichtet, tritt die Verpflichtung zur
Entrichtung eines Säumniszuschlages in
Höhe von 2 % der Abgabenschuld ein.

Säumniszuschläge, die den Betrag von
EUR 5,00 nicht erreichen, werden nicht
festgesetzt.

Mahngebühr:
Wird eine Abgabe mittels Mahnschreiben
eingemahnt, ist eine Mahngebühr in
Höhe von 0,5 % der Abgabenschuld,
mindestens jedoch EUR 3,00 und
höchstens aber EUR 30,00 zu entrich-
ten.

Stundungszinsen:
Wird auf Ansuchen des Steuerpflichtigen
der Zeitpunkt der Entrichtung der Ab-

gabenschuld hinausgeschoben oder die
Entrichtung in Raten bewilligt, sind
Stundungszinsen in Höhe von 6 % pro
Jahr zu entrichten. Stundungszinsen,
die den Betrag von EUR 10,00 nicht er-
reichen, werden nicht festgesetzt.

Um genau und termingerecht Ihre
Gemeindesteuern und -abgaben zu
begleichen und eventuelle Mahn-

gebühren zu vermeiden, nützen Sie
bitte die nachfolgende
Einzugsermächtigung!

Bezahlen Sie bitte Ihre Gemeindeabgaben pünktlich!

Einzugsermächtigung

Ich erkläre mich hiermit einverstanden, dass die Steuern und Abgaben der Gemeinde Großraming  bis
auf Widerruf termingerecht von nachstehend genanntem Konto abgebucht werden:
Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit zu Lasten
meines/unseres Kontos mittels Lastschriften einzulösen. Ich/Wir haben das Recht, innerhalb von 56 Kalender-
tagen ab Abbuchungsauftrag ohne Angabe von Gründen die Rückbuchung bei meiner/unserer Bank zu veranlas-
sen.

Name:

Vorname:

Straße und Nummer:
Postleitzahl:

Ort:

Telefon Nr.:

E-Mail:

Steuernummer:

Bank:

BLZ od. BIC:

Konto Nr. od. IBAN:
Konto Inhaber:

Datum:

Unterschrift des
Zeichnungsberechtigten:

ACHTUNG: Bei bestehendem Abbuchungsauftrag muss bei Schließung des Kontos bzw. Änderung der
Kontonummer unbedingt eine Mitteilung an das Gemeindeamt gemacht werden, da von den Banken für
die Rückrechnung eines fehlgeschlagenen Einzugs bis zu EUR 7,50 Rückprovision berechnet werden,
die wir an den Steuerpflichtigen weiterverrechnen!



Pensionsversicherungsanstalt der Ar-
beiter und Angestellten
jeden Dienstag und Donnerstag von 08.00
- 13.00 Uhr,
Sepp-Stöger-Str. 11 (GKK, 2. Stock),
4400 Steyr
Anmeldung erforderlich!
Tel. Nr. 05/7807 32 39 00

Sozialversicherungsanstalt der
Bauern
Donnerstag, 26. August 2010
Donnerstag, 23. September 2010
Donnerstag, 28. Oktober 2010
von 09.00 - 12.00 Uhr,
Marktgemeindeamt Weyer

OÖ. Gebietskrankenkasse
jeden ersten Donnerstag im Monat im
Gemeindeamt Großraming von 08.00 -
10.00 Uhr

Notar Dr. Apfolterer
jeden ersten und dritten Donnerstag im
Monat jeweils von 16.00 - 18.00 Uhr,
Gemeindeamt Großraming

Sprechtage der Kirchenbeitrags-
stelle
Donnerstag, 16.12.2010
09.00 - 12.00 und 13.30 - 17.30 Uhr
im Pfarramt Großraming
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SprechtagePersonenstandsfälle

 

Dr. Schreiner, Tel.: 8262-0

Dr. Schneeweiß, Tel.: (07250) 648
Dr. Klaus-Sternwieser und
Dr. Tischberger, Tel.: (07255) 69 01

Dienste Dr. Schreiner:
 22. August

28./29. August
11./12. September

16./17. Oktober

Ärztlicher Sonn- und
Feiertagsdienst

Weitere Infos über den diensthabenden
Arzt erhalten Sie über den Anrufbeant-

worter Dr. Schreiner oder über den
Ärztenotdienst, Tel.: 141

Dr. Huber: Tel.: 7307
Dr. Grogger: Tel.: (07355) 63 71
Wochenend-, sowie Sonn- und
Feiertagsdienste erfragen Sie über den
Anrufbeantworter Dr. Huber oder Dr.
Grogger.

Trauerfälle

Den trauernden Angehörigen
wird die aufrichtige Anteilnahme

 ausgesprochen.

Maria Brandecker, Rodelsbach 72
verstorben am 28.07.2010 im 71. Lj.

Angela Hartl, Schellnau 6
verstorben am 06.08.2010 im 90. Lj.

Maria Aschauer, Lumplgraben 129
verstorben am 07.08.2010 im 77. Lj.

Hilda Kronsteiner, Lumplgraben 52
verstorben am 09.08.2010 im 69. Lj.
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Verkauf
Wohnhung 48,5 m² zu verkaufen
Donatistraße 8, ab Dezember 2010
Tel. 07252/30125

Sehr gut erhaltener Einbau E-Herd zu
verkaufen
Marke Elektra Bregenz mit Ceranfeld,
Backrohr mit Ober- Unterhitze,
Grillfunktion, Heißluftfunktion...
EUR 100,00; Tel. 07254/7468

Neuwertiger Räucherschrank (Selche)
Günstig abzugeben!
Tel. 07254/8631

Geheiratet haben...

Aigner Franz und
        Kronsteiner Verena

Neustiftgraben 58, am 03.07.2010

Für den gemeinsamen Lebensweg
wünschen wir alles Gute!

Geboren wurden ...

Fürweger Lara
geb. am 12.06.2010

Eltern: Fürweger Martina u. Johann
Lumplgraben 38

Alles  erdenklich Gute den
neuen Erdenbürgern!

Rebhandl Julia
         geb. am 26.06.2010

Eltern: Rebhandl Daniela u. Günther
 Lumplgraben 37

Fuchslehner Lisa Viktoria
        geb. am 19.07.2010

Eltern: Fuchslehner Petra u. Thomas
 Kirchengasse 4

Oberforster Antonia Rosa
        geb. am 26.07.2010

Eltern: Oberforster Ulrike u. Franz
 Donatistraße 27

Hageneder Kilian Severin
        geb. am 29.07.2010

Eltern: Hageneder Vanessa u. Christoph
 Muselsteinstraße 9

Betriebsausflug
Das Gemeindeamt und auch das

Freibad sind am

Montag, den 30. August 2010
wegen Betriebsausflug geschlossenl

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Scharnreithner Gernot und
       Vorderwinkler Anja

Kirchenplatz 1, am 24.07.2010

Tierärztedienst

Aigner Günter und
   Rohrweck Leopoldine

Rodelsbach 15, am 30.07.2010

Dipl.-Ing. (FH) Aigner Andreas und
Antenreiter Nicole Beatrix

beide Linz, am 07.08.2010

Ahrer Valentina
        geb. am 31.07.2010

Eltern: Ahrer Bettina u. Harald
 Pechgraben 25

Ebenführer Andreas
geb. am 02.08.2010

Eltern: Ebenführer Romana u.
 Großauer Johannes, Lumpl. 101

Pfarl Leonhard
        geb. am 03.08.2010

Eltern: Pfarl Silvia u. Obermayr Rudolf
 Hintstein 24
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21.08.2010
Energie AG Powerkids Duathlon
Start: 13.30 Uhr, Kirchenplatz
Großraming
Veranst.: SIG Harreither

21.08.2010
Ennstal-Pokal-Turniere
Beginn: 8 Uhr u. 15 Uhr
Stocksporthalle Großraming
Leitung: Bauernberger Fritz
Veranst.: ASVÖ SV Hintstein

21.08.2010
Union Großraming - Kronstorf
Anstoß Kampfmannschaft: 17.00 Uhr
Veranst.: DSG Union Großraming

21.08.2010
Ennstal-Pokal-Turniere
Beginn: 8 Uhr u. 15 Uhr
Stocksporthalle Großraming
Leitung: Bauernberger Fritz
Veranst.: ASVÖ SV HintsteinVeranst.:
ASVÖ SV Hintstein

21.08.2010 - 22.08.2010
Klafferkessel Runde
Abfahrt: 12.00 Uhr, AV Raum
Veranst.: AV Großraming

22.08.2010
Powerman Duathlon
Start Damen: 10.50 Uhr,
Start Herren: 11.00 Uhr
Weyer Marktplatz
Veranst.: SIG Harreither

26.08.2010
Stammtisch für Pflegende Angehö-
rige
18.00 bis 20.00 Uhr
Musikschule Großraming
jeden 4. Donnerstag im Monat
Veranst.: Gesunde Gemeinde

28.08.2010
Rock am Hof
Beginn: 20.00 Uhr
Forellenhof Holzinger, Pechgraben
Veranst.: Musikverein Pechgraben

28.08.2010
Weinfest
ab 19.00 Uhr, Stockschützenhalle
Musik: Moskitos
Veranst.: SPÖ Großraming
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01.09.2010
Wanderung in Waldneukirchen
Abfahrt: 13.00 Uhr, Raiba Großraming
Veranst.: Seniorenbund Großraming

05.09.2010
Klettersteig Schermberg
Schwierigkeit „C“, ca. 600 HM
Anmeldung: Schlager Josef
Veranst.: AV Großraming

05.09.2010
Union Großraming - Micheldorf 1b
Anstoß Kampfmannschaft: 16.00 Uhr
Veranst.: DSG Union Großraming

06.09.2010 - 08.09.2010
Dreitagesfahrt Tirol-Ötztal
Abfahrt: 6.00 Uhr, Kirchenplatz
Veranst.: Seniorenbund Großraming

11.09.2010
Wandertag
13.00 Uhr, Braupub Rubinica
Route: Fuchsberg, Hubertuskapelle,
Ernstn, Hehäusl, Braupub Rubinica
Veranst.: SC Pechgraben

11.09.2010
Downhill Ausfahrt Semmering
Anmeldung: Gabriel Gstöttenmayr
Veranst.: AV Großraming

11.09.2010
Vereinsausflug AV Großraming
Abfahrt: 7.00 Uhr auf den Loser, bei
Schlechtwetter Kunsthalle Leoben
Veranst.: AV Großraming

11.09.2010 - 12.09.2010
Bergausfahrt Wilder Kaiser
Auskunft: Franz Felbauer 0664/
8632416
Anmeldung 2 Wochen vorher!
Veranst.: NFÖ Großraming

15.09.2010
K & K Festival
Beginn: 20.00 Uhr, Maria Neustift Haus
der Dorfgemeinschaft
Cuarteto Quiroga
Veranst.: Europäisches Kulturforum
Großraming

16.09.2010
K & K Festival
Beginn: 20.00 Uhr, Steyr Marienkirche
WahlKüren Quartett u. Quatour Zaide
Veranst.: Europäisches Kulturforum
Großraming

17.09.2010
KINO - „Die Standesbeamtin“
Eine Liebeskomödie voller running
Gags, lebensnahen Nebenfiguren und
liebevollen Seitenhieben auf die
schweizer Eigenarten!
Veranst.: Filmclub „Kino Großraming“

17.09.2010 - 19.09.2010
Wanderung nach Maria Zell
Anmeldung: Engelbert Hörmann
Veranst.: AV Großraming

17.09.2010
K & K Festival
Beginn: 20.00 Uhr, Leonstein Pfarrkir-
che
Vistula Quartett
Veranst.: Europäisches Kulturforum
Großraming

18.09.2010
DSG Union Großraming 50-Jahr-
Jubiläum
19.30 Uhr, Sportanlage Großraming
Veranst.: DSG Union Großraming

29.08.2010
Gamssteinmesse mit Pfarrer Franz
Wimmer
Beginn: 11.00 Uhr Gamssteingipfel, bei
Schlechtwetter auf der Gschwendtalm
Veranst.: AV Großraming

29.08.2010
Kaiser‘s Kids MTB-Tour
Abfahrt: 8.00 Uhr Parkplatz Kaiser
ins Reichraminger Hintergebirge
Veranst.: NFÖ Großraming/Team Sport
Kaiser

11.09.2010
K & K Festival
Beginn: 20.00 Uhr, Molln NP-Zentrum
Cuarteto Quiroga
Veranst.: Europäisches Kulturforum
Großraming

12.09.2010
K & K Festival
Beginn: 17.00 Uhr, Brunnbachkirche
WahlKüren Quartett
Veranst.: Europäisches Kulturforum
Großraming
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